
keine vernünftige Regelung gefunden, so 
kann sich das hemmend auf den Wettbe­
werb auswirken und Unstimmigkeiten 
hervorrufen. Deshalb hat die Parteilei­
tung unserer Grundorganisation vorge­
schlagen, daß die Leitung der MTS in 
bestimmten Abständen mit den ehemali­
gen Traktoristen der MTS und den Vor­
ständen an Ort und Stelle diese Fragen 
bespricht und er­
klärt. Das sollte auch 
die Produktionslei­
tung des Landwirt­

schaftsrates zum 
Prinzip ihrer Arbeit 
machen. Die Leitun­
gen dürfen nicht nur 
den Acker, die Ter­
mine und Technik 
sehen, sondern müs­
sen in erster Linie 
an die Traktoristen 
denken, die mit Mit­
gliedern in den Feld­
baubrigaden unter 
neuen Bedingungen 
arbeiten.

Große Aufmerk- 
■ samkeit widmen wir 
weiterhin der Tech­
nik, die sich in den 
Händen der LPG be­
findet. Sie ist für uns 
nicht abgeschrieben, 
denn unsere Verant­
wortung besteht doch 
gerade darin, den 
LPG zu helfen, die 
Technik zweckmäßig 
einzusetzen, mit ihr 
richtig umzugehen 
und sie richtig zu 
pflegen. Die bisherigen Erfahrungen 
zeigen,, daß in der diesjährigen Früh­
jahrsbestellung die Technik besser aus­
gelastet wurde. Das darf aber nicht 
darüber hinwegtäuschen, daß noch einige 
LPG in der Auslastung der Technik und 
damit auch in der Frühjahrsbestellung 
zurückgeblieben sind. Sie setzten zum 
Beispiel die Technik nur acht Stunden 
ein, gaben dem Einsatz der Gespanne den 
Vorrang und vernachlässigten die zweite 
Schicht. In solchen Fällen gehen verant­

wortliche Genossen der MTS in diese 
Genossenschaften, um zu helfen. Gemein­
sam mit der Parteileitung, dem Vorstand 
und den Traktoristen beraten sie, wie die 
Arbeit besser organisiert werden kann.

Mit der Übergabe bzw. Unterstellung 
oder dem Verkauf der Technik ist die 
Verantwortung der Station gegenüber den 
LPG nicht aufgehoben. Die Parteileitung
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„Als Traktorist und Maschinenschlosser werde ich der LPG 
ein guter Spezialist für die Technik sein", ist die Meinung 
des Genossen Grunwald. Er wurde Mitglied der LPG Kessin, 
Kreis Rostock-Land.

unserer Grundorganisation in der MTS 
hat sich vorgenommen, darüber zu wachen, 
wie die Mitarbeiter der Station ihrer Ver­
antwortung gegenüber den LPG künftig 
gerecht werden. Wir sehen unsere Auf­
gabe darin, neben der Kontrolle des rich­
tigen Einsatzes der Technik und ihrer 
Pflege besonders den Genossenschafts­
bauern zu helfen, sich hohe technische 
Kenntnisse anzueignen.

G o t t f r i e d  S c h i b i g  
Direktor der MTS Tessin, Kreis Rostock-Land
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